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1880. ^nnonren-Bcilogt jnm fltbtlfpaltr r" M. 6.

BREHMS ERLEBEN,
komplet,

Dieneue Auflage dieses berühmten Werkes ist soeben mit zehn Bänden beendigt
worden. Sie umfasst die Abtheilungen der Säugethiere und Vögel in je drei Bänden, der
Fische, Kriechthiere, Insekten und Niederen Thierein je einem Band, mit zusammen ca.
1800 Textbildern und 200 Bildertafaln nach der Natur. Jeder Band kostet:

in. TTm.sclila.g- "broscliixt 2-2 Ostarle
- Si'bllotlle^ES-Siaa.'ba.ia.d., gfr-Ci2=L ^ïa.rbfrsun.'Z 2--S:

- scla.0a5.eTn 3=2.e:o.a.issa.nce-EïrL"ba.:ei.ct, Tsiaian XjecLer 3.5
- feinem ^a,l"blecLer"ba.3a.cL, aa.a.t-ujrfa.rToxg" 1©

Jede Abtheilung ist besonders käuflich.

Verlag des Bibliographischen Instituts in Leipzig.

Orell Fissli & Co's Annoncen-Bureau

der

Neuen Zürcher-Zeitung,
0 Eisenbahn, Alpenpost nntl Nebelspalter

ZÜRICH

14 Marktgasse 14

BASEL

4G Freie Strasse 46

STALLEN
Poststrasse (J. V. Grob)

Tägliche directe Expedition von Annoncen in alle hiesigen und auswärtigen
Zeitungen zu deren Original-Insertionspreisen ohne jeglichen Preisaufschlag.

Bei grossem Aufträgen wird Rabatt gewährt.
Schriftliche Anfragen über Insertionen jeglicher Art werden sofort beantwortet.

Inserat-Clichés typographisch geschmackvoll und sparsam arrangirt.

Den GeMieten jeden Standes
darf das im Verlage von ORELL FÜSSLI & Co. in ZÜRICH erschienene,
nachstehende interessante Buch stets empfohlen werden:

nach den Ergebnissen heutiger Wissenschaft für weitere
Kreise übersichtlich erzählt von Dr. Th. KEIM, weiland

Professor der Theologie in Zürich und Glessen. Dritte Bearbeitung, 2. ver¬
änderte Anflage. Preis 10 Fr.

Das "Werk ist die Frucht jahrelanger geschichtlicher Forschungen und schildert
das Leben und Wirken Jesu in treuer, gründlicher und farbenreicher Darstellung.

Geschichte Jesu,

Verlag von Hans Feller in Karlsbad, Böhmen: 1

Iisch für Magenkranke
von Med.-Dr. Josef Wiel, in Zürich.

Brosch. Fr. 5. 35. Eleg. geb. Fr. 6. 70.

Diese von allen Seiten so rühmend anerkannte Schrift,
welche nun bereits in 5. Auflage erscheint, enthält die reine
diätetische Behandlung der Krankheiten des
Magens. Man sieht darin sowohl die sehr reiche Erfahrung
eines älteren Arztes als auch die ungewöhnliche Kenntniss der
diätetischen Heilmittel aus Küche und Keller. Trotz des streng
wissenschaftlichen Inhaltes ist die Schreibweise vollkommen
populär und anziehend gehalten, oft sogar von gefälligem Humor
durchweht.

Vorräthig bei Orell Füssli & Co. in Zürich.

HS

Clos & Rebsamen in Richtersweil
empfehlen hiemit die Produkte ihrer vorzüglich eingerichteten
Rauchanstalt, nämlich:

Ia gedörrter durchzogener Speck,
v hoher

feinst geräucherte Schinken etc. etc.
in frischer, feinschmeckender, amtlich garantirt gesunder Waare zu
sehr billigen Preisen. (616)

II Der schönste II
Robinson ist und bleibt immer
noch der Schweizerische, dessen
einzige vollständige Original-Prachtausgabe

(12 Fr.) in allen soliden
Buchhandlungen vorgelegt werden
kann. Rother Prachtband mit dem
weissen Kreuz. Verlag von Orell
Füssli & Co., Zürich. (OF223V)

Die Verlagshandlung Orell Fiissli & Co. in Zürich eröffnete
vor Jahresfrist unter dem Titel

Schweizer Zeitfragen
einen Broschüren-Cyklus, von der Ansicht ausgehend, dass Abhandlungen
über die wichtigsten vaterländischen Tagesfragen in Gestalt von
abgeschlossenen Broschüren einen bessern Erfolg haben, und sich grösserer
Beachtung erfreuen als durch bruchstückweisen, durch eine Reihe von
Nummern fortgesetzten Abdruck in der Tagespresse. Die
ausserordentlich günstige Aufnahrae und grosse Verbreitung, welche die
Schweizer Zeitfragen" in den weitesten Kreisen der Eidgenossenschaft
und über deren Grenzen hinaus 'gefunden, bestätigen die Richtigkeit
dieser Auffassung.

Es liegt auf der Hand, dass solchen Broschüren nur dann eine
dauernde Beachtung und ein bleibender Werth gesichert
sind, wenn sie einer ganzen Kollektion einverleibt werden. Als
Bestandteile einer solchen Sammlung sind sie der Gefahr entrissen, in der
immer grossem Fluth der Tagesliteratur unterzugehen.
Es ist ihnen ein für allemal ein Platz eingeräumt auf dein sie
niemals ganz der Vergessenheit preisgegeben, sondern
selbst dann noch die Beachtung des Literaturfreundes finden müssen,
wenn die Frage, welche sie behandeln, längst von den Zeitverhältnissen
überflügelt worden ist. Im Verbände eines Cyklus werden alle
Abhandlungen über zeitgenössische Fragen auch späterhin noch zu Quellen-
Studien oder als historisches Material aufgesucht und benützt werden.

Indem wir auf diese Vortheile aufmerksam machen, laden
wir unsere schweizerischen Staatsmänner, die Nationalökonomen und
Industriellen, den Praktiker wie den Gelehrten, hiemit ein, unsere
Schweizer Zeitfragen" vorkommenden Falls mit Beiträgen zu beehren.
Es ist selbstverständlich, dass unsere Sammlung ihrer ganzen Natur
entsprechend eine bestimmte Politik oder Richtung weder verfolgen
kann noch soll; sie steht jeder sich sachlich und objektiv äussernden
Arbeit offen.

Erschienen sind bisher:
1. Olivier Zschokke. Der Betrieb der schweizerischen Eisenbahnen unter Leitung

des Bundes. Fr. 2.
2. Jules Coutin. Etude sur le chemin de fer Nord-Est-Suisse. Fr. ltyj.
3. Franz Wirtb. Der Schutz der Erfindungen mit besonderer Rücksicht auf die

Schweiz. Fr 2.
4. H. Dletler, Gotthard-Direktor. Die schweizerische Eisenbahnfrage. Fr. l'/2.
5. C. F. Geiser, Professor. Die Krisis der Nordostbahn. Fr. 1.
6. Hans Riniker, Nationalrath. Die Berufsbildung des Forstmannes. Fr. 1.

F. Lombard. Etude sur les Finances de la Confédération. Fr. ii.
S. Versicherungswesen. Amtliche Aktenstücke über Einführung der zwangsweisen

Mobiliarversicherung In der Schweiz. Fr. 1.
9. Simon Kaiser, Nationalrath. Der Banknoten-Spektakel in der Schweiz. Fr. 11/8,

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen, sowie direkt von den
Verlegern

Orell Füssli & Co. in Zürich.

HOTEL HABIS
| Bahnhof ZÜRICH Bahnhof §

seitwärts der Einsteigoalle (Hotel II. Ranges) seitwärts der Eiosteigliaile s
jj frei am Bahnhofplatz gelegen vis-à-vis der Einsteighalle jj
§ und des Post- und Telegraphenbureaus. Droschken- und »
'2 Dienstmännerstation in unmittelbarer Nähe. Zimmerpreise, jj
§ Service inbegriffen, von Fr. 1. 75 an. Table d'hôte 12'/2 Uhr §
§ à Fr. 2. 50. Restauration im Parterre mit Terrasse. Gute §
P Küche, feine in- und ausländische Weine ; feines offenes §
:| Bier. Aufmerksame Bedienung. Billigste Preise. fl
^ Hochachtungsvoll empfiehlt sich

| (539n, E. Habisreutinger. |

Keine unreinen Bierdruckapparate mehr
Eine wichtige Erfindung ist mein patentirter ReinigungM-

Apparat für Bierdruckapparate. Derselbe verhütet das Ansetzen von Unrath in den
Bierleitungen vol iMtändig, sollte daher im Interesse des biertriiikt'iideii
Publikum** an keinem Bierdruckapparat fehlen. (617)

Preis pro Stück incl. Verpackung 20 Mark 75 Pf. 1700 Stücke mit bestem Krfolg
im Betrieb. Direkt zu beziehen durch den Erfinder und Fabrikant

Albert Klein,
Borna bei Leipzig.

Schule fiir Holz-, Marmor- & Schriftenmalerei
von

Kronauer & Schmitz in Winterthur.
Möglichst vollständige theoretische und praktische Ausbildung

junger Leute, Gehülfen und Meister des Maler- und Anstreicher-
Gewerbes in den angedeuteten Spezialitäten. Beginn des Unterrichts
mit Januar 1880. Prospekte sind gratis zu beziehen von

(625) C. Kronauer, Winterthur.

1880. Annoncen- Deilage z o m Nebel spult er" â 6.

Oie usus Autlags dieses berübmten ^Verkes ist soeben mit 2sbn Länden beendigt
worden. Lis umkasst dis Abtbsilnngen dsr Lâugetbiere und Vögel in je drei Länden, dsr
fisobe. Kfisentnlees, Insekten und t>Iiederen Ibisrs in /je einem Land, mit Zusammen oa,
1800 ?extbildern und 200 Lildsrts.ks.ln naek dsr î^atur. Feder Land kostet:

Fsde Abtbsilung Ì8t besonders käuttiob.

VerlgK äes Lidlioxrilpliiselien Instituts in I^eiMiK.

6er

treuen ^ûrelielî -^situng^
tA Lisentislui, ^Ixennost Ulltt >eì)vl8pîì1ter

14 NàtAtì88S 14 46 ?reis 8tras8e 46

?äAliotis àirsets Lxpeàition von ^.nnonesn irr alle Iris8iZen urià àN8vâ'tÌASn

^eitunZen -in àsrsii Orixiniìt-Insei'tionsvreisen otino ssAlioken I?roisank8otrIaA.

8enr!kt1ioQS àkraAsn über In8ertionen ^SAlionsr ^.rt wsrrlen 3vkort beantwortet.

Inssrtit-01ietis8 ivr-o^raxtliselr Ae3etrmuokvoI1 un6 svar8ÄM arranZirt.

àark âs» im Veàxe, von 0KÜI.I. ?VSSI.I â 0o. in ^VKI0H ersedlenoile, llaed-

Verlag von Keller in Karlsbad, Lölimen:

Ì8ek tüi- IVIsgknIo'SiiKS

von Aed.-Or. Fossk WisI, in Surick.
Srosob. ?r. 5. 35. Dlsg. gsb. ?r. 6. 70.

Oiess von aiiso Leiten so rübmsod anerkannte Sokrikt,
welobs nuu bereits in 5. Autlags ersobsint, entbält dis rsins
diätstiseks Lsbandlung der Xraukbsitsn dss
Aagens. Nan siebt darin sowobl die 8ekr roiokv Lrkabrung
eines älteren Arztes ais auvb dis ungewöbnlisks Xsnntniss dsr
diätstisvben Heilmittel aus üücbe und Reiler. "Prot? des streng
wisssnsoksktliebsn Inbaitss ist dis Sobrsibwsise vollkommen
nodulär und an?.isbend gsbaltsn, okt sogar von getalligem Humor
durobwebt.

VoiiÄttiiA dei grell k^ü88li ko. in ^ürick.
^»lllll>»llllllllMll»»>llll^^

LIv8 Ä kebZAmen in kiektkl-Zv/öi!
ompkelilen kiemit die Lrodukte ibrsr vorüüglick eingericbteten Laneli-
anstatt, nämliob:

Is gedörrter durobisogsner 8peell,
bobsr

ksiust geräusberto 8el>illltell eto. ste.
in krisoker, keinsvkmeokender, amtliok garantirt gesunder XVaarv nu
ssbr billigen Lreiseu. (616)

» ver selàà »

llîvbiosvii ist und bleibt immer
nooli der !>joll>veizier»««;lie, dessen
einzige vollständige Original-Lraokt-
ausgäbe (12 Lr.) in allen 8oliden
Luobbandlungen vorgelegt werden
kann. Lotber Lraoktband mit dem
weissen Lrsu?. Vsrlag von lire»
fllssli La., ?ürieb. (0L223V)

Die Vsrlagsbandlung ttiretl k'iissli L«. in Ziiirieli erötknets
vor Fabrostrist unter dsm litsl

sinen Lrosvbüren-Ovklus, von der Xnsiobt ausgebend, dass ^bbandlungen
über die wiobtigsten vaterländisobsn lagsskragen in Liestslt von ab-
gosoklossenen Lrosobüren sinen bessern Lrkolg baden, nnd sieb grösserer
Lsaoktung srkrousn als durok bruobstüokwsisen, durok sine Reibe von
Hummern tortgssàtsn Abdruck in der ?agssprosse. Ois ausser-
ordeutliob günstige Anknabms und grosso Verbreitung, wslvbs die
Lekwei^er Asitkragen" in den weitesten Kreisen dsr I?idgenossensebat't
und über deren <Zrsn?en binaus Sekunden, bestätigen die Riobtigkeit
dieser Auffassung.

Ls liegt auk dsr Hand, dass sololisn Lrosobüren nur dann oius
àueiuàe LenelituoK und ein ì»leiì»ellàer Wertli gesiobert
sind, wenn sie einer ganzen Kollektion sinverlsibt werden. AIs Ls-
standtbeils einer solelieo Lammlung sind sie dsr Ost'abr entrissen, ia ckei'
iiniiier Kiö««eii» plutk àer VsKesIiterstur uutei ieiiKekeu.
Ls ist ibnen sin kür allsmal sin Llat?: eingeräumt, »uk àein sie
ilieiiinl» A»nZ! àer VerKes«ei»keit preis^exeken sondern
selbst dann noeb die öeavbtung des Oitsraturkisundes tindsn müssen,
wenn die Lrago, wslvbs sis bsbandsln, längst von don Asitverbältnissen
iibertiügelt worden ist. Im Vorbände eines Ovklus werden allo Ab-
kandlungon über seitgenössisoks ?ragon auob späterbin nook ?u ljuellen-
studisn oder als bistorisobes Aaterial aukgesuobt und benutzt werden.

Indem wir auk àiese Vortllieile aukmsrksam maobsn, laden
wir unsers soliwei2sri8obeu Ltaatsmännsr, dis àtionalôkonomen und
Industriellen, den Lraktiker wie dsn Llslsbrten, bismit ein, unsers
Lebwsinsr Aeitkragsn" vorkommenden ?alls mit Beiträgen ?u bssbrsn.
Ls ist sölbstverständliok, dass unsere Sammlung ibrer gan?.en Katur
sutspreobsnd sins bestimmt« Lolitik oder Liobtung weder verkolgsn
Kanu noob soll; sie stöbt fedsr sivb saoblisb und ob'sktiv äusssrndsn
Arbeit offen.

Lrseliienen sinà distier:

An bs^iebsn durob alls Luobbandiungsn, sowie direkt von den
Vsrlsgsrn

Ml»'w à liàiM!iz illotsl II. kàiiZêsi zsitv-itls àt liliàiZIià s
krei am Làìrnìrokplkrti: AsIsAsn vis-à-vis 6sr 1?instsiAlis.1Ie Z

ê unà àss ?ost- unà ?slsArg.vtiSiiburöÄU8. Orosàlrsn- uuà H
^ O!sr>8tmünnsrstg.tion in unmittslbursr ^ülrs. ^irninörrrrsiss, Ä
D Servies inosArilisn, von ?r. 1. 75 s.n. ?adis à'nôts 12>/2 vtir V

^ à ?r. 2. 5V. Rsstuurs-tion im t?àrtsrrv mit serrasse. Lluts F
^> Lllàs, keine in- unà g,llslânàisvìre V^eine ; keines ollens» !^

ê Lier. Aukmerlîsàms keàienunA. LilliZsto ?rsise. D

^ lloeàoìrtungsvoìl smvkelilt sien

Hins vlvIitiA« lîlrtiinllunK ist meill ««teiitirter lîvinixuiijx,,»

?rà pro Stiiâ iiiol. Verpaànx 20 àric ?-> ?k. 1700 Stiicliv ,n!i bestem krtoix

widert Xl6in,
Lorirs dsi l-sip^iA.

8oliule fül- ^oli-, iVIai'imi'- ^ Zolil-iitenmaiki-ei
von

Xronîtuer â 8ekmitx in Uintertkur.
Älögliobst vollständige tbeoretiscbs und praktisclis Ausbildung

junger Oeute, tZeküIken und Neister des Naler- und Anstreieber-
Oowerbss in den angedeuteten Spezialitäten. Leginn des Unterrivbts
mit Fnnnar 1880. Lrospokts sind gratis nu bsnieben von

<K25) O. lir«i»»uer, Wintsrttrur.
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